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Neue Mitarbeiter auf dem Rathaus
Haben Sie diese zwei neuen Gesichter schon gesehen? Ann-
Kathrin Heine und Markus Mohr (vordere Reihe) sind unsere
neuen Mitarbeiter.
Markus Mohr ist der Nachfolger von Manfred Schlotter als Käm-
merer. Um eine gute Einarbeitung und den bestmöglichen Servi-
ce für Sie als Bürger zu gewährleisten, wird er bis Ende April
2016 gemeinsam mit Manfred Schlotter die Kämmerei leiten.

Ann-Kathrin Heine ist die Nachfolgerin von Katrin Weber. Sie ist
zuständig für das Vorzimmer des Bürgermeisters, Grundbuchamt,
Standesamt und die Friedhofsverwaltung. Bis Mitte August 2015
werden sie sich ebenfalls gemeinsam um Ihre Anliegen kümmern.
Wir wünschen den beiden einen guten Start in Bodnegg und las-
sen sie kurz selbst zu Wort kommen:

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger,
mein Name ist Markus Mohr, ich bin 31 Jahre alt, verheiratet und
habe einen kleinen Sohn. Seit letztem Sommer wohne ich mit
meiner Familie in Weingarten.
Nach Abschluss meines Studiums zum Bachelor of Arts – Public
Management für den gehobenen Verwaltungsdienst an der
Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl begann ich zum
01. März 2014 als Nachwuchskraft im Landratsamt in Ravens-
burg. Im Rahmen des Nachwuchskräfteprogramms wurde ich
dort in verschiedenen Bereichen eingesetzt und war zuletzt im
Rechnungs- und Prüfungsamt tätig.
Seit 15. Juni dieses Jahres bin ich als neuer künftiger Kämme-
rer in der Gemeindeverwaltung Bodnegg tätig. 

Zu meinen Aufgaben in der Gemeindeverwaltung gehören ins-
besondere:

• Einführung des neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesen

• Finanz- und Investionsplanung

• Haushaltssatzung, Haushaltsplan

• Beiträge 

• Personalwesen

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben und auf die Gemeinde
Bodnegg.
Markus Mohr

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger,
mein Name ist Ann-Kathrin Heine, ich bin 19 Jahre alt und wohne
in Vorderreute, Tettnang. 
Im Juli 2015 habe ich meine Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten bei der Stadtverwaltung Tettnang beendet. Seit dem
23.07.2015 bin ich bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg und
werde ab Mitte August die Nachfolge von Frau Weber antreten.

Meine Aufgaben bei der Gemeindeverwaltung sind:

• Vorzimmer des Bürgermeisters

• Grundbuchamt

• Standesamt

• Friedhofsverwaltung

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben bei der Gemeinde Bodnegg
und hoffe Ihnen bei Ihren Anliegen weiterhelfen zu können.
Ann-Kathrin Heine
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Eine ruhige Kugel schieben…
Das ist möglich für Rentnerinnen und Rentner oder auch Noch-Nicht-Rentnerinnen
und Noch-Nicht-Rentner  am
Samstag, den 1. August 
ab 14.30 Uhr 
an der Lindenschule
Bringen Sie bitte etwas zu trinken und Kugeln (wenn vorhanden) mit! Es entstehen kei-

ne Unkosten, hoffentlich aber viel Spaß. Für Anfänger findet eine kleine Einführung in das unkomplizierte
Regelwerk und die Praxis des Boulespiels statt.

Auf einen gemütlichen Boule-Treff mit Ihnen freut sich
Hans-Martin Brüll
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Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

schöne und erholsame Ferien- und Urlaubstage! 

 

Spaß und Spannung beim Ferienprogramm  

                                

5
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M

Liebe Kinder und Jugendliche,

die Ferien sind da und die Schule ist für die nächsten Wochen kein Thema mehr!

Damit ihr euch nicht langweilt, hat unser „Verein zur Förderung der Jugendarbeit Bod-
negg e. V.“ wieder ein tolles und abwechslungsreiches Ferienprogramm zusammengestellt.
Auch in diesem Jahr ist wieder für jeden etwas mit dabei.

Vielen herzlichen Dank an die Organisatoren, an alle Helferinnen und Helfer wie auch an
alle Unterstützer dieser tollen Sache. Ich wünsche euch schöne Ferien und viel Spaß beim
Ferienprogramm!

Euer Bürgermeister

Christof Frick
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Der beste Freund des Menschen 
und seine Hinterlassenschaften
In unserer Gemeinde gibt es vom kleinen Dackel über den mit-
telgroßen Schäferhund bis hin zur Deutschen Dogge so ziemlich
jede Art von Hund. Der Hund als bester Freund des Menschen
ist und wird immer beliebter als Haustier. Der nicht so schöne
Effekt sind die Hinterlassenschaften des vierbeinigen Familien-
mitglieds in der Landschaft.
Wer ist nicht schon einmal in einen Hundehaufen getreten und
hat sich gewünscht, der Besitzer des Hundes hätte seine Pflicht
getan und die Notdurft seines Hundes entsorgt. Immer wieder
erreichen uns  deshalb Beschwerden. Laut § 12 der Polizeiver-
ordnung Baden-Württemberg ist jeder Hundebesitzer dazu ver-
pflichtet, den Hundekot unverzüglich zu entsorgen. Wer sich
nicht daran hält, begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann mit
einem Bußgeld bestraft werden. 
Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der
Entsorgung. Deshalb haben wir an elf Standorten in unserer
Gemeinde die grünen „robidog“-Stationen aufgestellt. Hier kön-
nen Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den Hunde-
haufen eintüten und entsorgen.  Wer sich unsicher mit der
Benutzung ist, findet auf der Tüte eine Anleitung.
Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger
danken Ihnen!

 1 = Beim Haugerhaus gegenüber vom LaVie
 2 = Beim Infopunkt
 3 = Weg zum Spielplatz Brühl
 4 = Moosstraße, Richtung Hochstätt
 5 = Mörikestraße bei Mosterei Weiß
 6 = Fuß- und Radweg Schillerstraße
 7 = Fuß- und Radweg Widdum
 8 = Rosenharz, Gärtnerstraße (Fußweg zum Wald)
 9 = Rotheidlen, Ahornstraße (Waldrand)
 10 = Rotheidlen, Richtung Graggenbach
 11 = Kofeld, Kreisel Hausäcker

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg Winter GmbH, Bodnegg Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg Holzbau Huber, Bodnegg Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg Baumdienste Glauner,
Grünkraut Buchmann GmbH, Grünkraut Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg Raiffeisenbank Ravensburg eG,
Bodnegg Klenk GmbH, Bodnegg Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg Jäger GmbH, Bodnegg Bäckerei Schupp,
Bodnegg cteam Holding GmbH, Bodnegg Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell Flitzbike GmbH, Bod-
negg Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg bellissa Haas GmbH,
Bodnegg Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg Waltritsch &
Wachter GmbH, Bodnegg
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Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
05. August 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!
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Wir gratulieren am
03.08.:
Herrn Bruno Menner, Ahornstraße 35, 
zum 90. Geburtstag
05.08.:
Herrn Alfons Bottlinger, Uhlandstraße 49, 
zum 78. Geburtstag
07.08.:
Herrn Walter Baiz, Am Beckenbühl 9, 
zum 74. Geburtstag
08.08.:
Herrn Wendelin Schmid, Rosenharz 1, zum 77. Geburtstag
Herrn Alfred Klemm, Rosenharz 1, zum 75. Geburtstag
09.08.:
Herrn Hans Rieg, Rosenharz 1, zum 83. Geburtstag
10.08.:
Herrn Eckehard Zeim, Schwalbenweg 13, zum 72. Geburtstag
12.08.:
Herrn Oswin Duelli, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag
13.08.:
Herrn Roland Dittrich, Kammersteig 7, zum 77. Geburtstag
15.08.:
Frau Lore Weidenbacher, Rosenharz 1, zum 78. Geburtstag
20.08.:
Herrn Dominikus Heine, Dorfstraße 37, zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Peter, Wirtsgasse 3, zum 78. Geburtstag
21.08.:
Herrn Harald Hofmann, Mangenhölzle 1, zum 78. Geburtstag
Herrn Dr. Franz Pietzcker, Teschen 1, zum 76. Geburtstag
23.08.:
Herrn Joseph Weismair, Rosenharz 1, zum 72. Geburtstag
30.08.:
Herrn Johann Blaser, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag
31.08.:
Frau Adelheid Hall, Schwalbenweg 6, zum 73. Geburtstag

Sommerfest in Vouvry 
am Samstag, 22. August 2015 
– vous êtes invité!
Sind Sie dabei?
Unsere Partnergemeinde Vouvry lädt alle Bodnegger herzlich
ein, beim Vouvryer Sommerfest dabei zu sein. Es beginnt am
22. August um 11.00 Uhr. Das Partnerschaftskomitee kümmert
sich um Gastfamilien, bei denen Sie übernachten können. Das
Gemeindemobil ist von Freitagnachmittag bis Sonntag reserviert
(Kosten bei Vollbelegung ca. 35,-€ pro Person, Vignette vorhan-
den), so dass auch noch Gelegenheit wäre, Vouvry und Umge-
bung näher zu erkunden. Sie wären gerne dabei, können aber
kein Französisch? Macht nichts, viele Vouvryer können (etwas)
deutsch, probieren Sie es einfach aus!
Um die Übernachtungen planen zu können, melden Sie sich
bitte bis Dienstag, 4. August bei Frau Joos, Tel. 920 820 oder
Christa Gnann, Tel. 920 822, E-Mail: gnann@bodnegg.de an.

Voranzeige
2. Bodnegger Schenktag: 
Einladung zum Vorbereitungstreffen 
am Montag, 14. September (1. Schultag!), 
19.30 Uhr, Bücherei Bodnegg
Voraussichtlich am 24. Oktober 2015 findet der zweite Bodnegger
Schenktag statt. Zu dessen Vorbereitung sind alle Interessierten
recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für das Vorbereitungsteam: Christa Gnann und Rudolf Stör
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Unsere Jubilare Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr



Herzlich willkommen 
im Vier-Farben-Land!
Ja, dass das Musical mit Farben zu tun hat,
das konnte man am 9. Juli in der Bodnegger
Festhalle erleben.
Die Schülerinnen und Schüler  der Grundschu-

le präsentierten in eindrucksvoller Weise das Musical „Vier-Far-
ben-Land“ von  Gina Ruck-Pauquèt und Ulrike Baier (Text),
sowie Tobias Rienth (Musik).
Das „Vierfarbenland“ ist derzeit eines der meistaufgeführten

Kindermusicals in Deutschland. Die Bodnegger Aufführung war
eine von etwa 50 Aufführungen des topaktuellen Musicals im
deutschsprachigen Raum  im letzten halben Jahr. 
Topaktuell- nicht nur das Musical, sondern auch die Art und Wei-
se, wie über 100 Kinder die Geschichte der Bewohner dieses
seltsamen Landes präsentierten:
Da wurde vor voller Halle gerappt, getanzt und aus voller Kehle
gesungen. In den Farben Rot, Gelb, Grün und Blau konnte man
auch jeweils die vier Jahrgangsstufen der Grundschule wieder-
entdecken.
Farben- „prächtig“  die vielen Requisiten und beeindruckend, mit
welcher Selbstverständlichkeit z.B. mit dem Mikrophon umge-
gangen wurde.
Sorgsam und mit viel Sinn für humorige Details wurde in den
vergangenen Wochen das Musical mit den Kindern erarbeitet
und zur Aufführungsreife gebracht. Ein Einsatz aller Beteiligter,
Schülern und Lehrkräften der, wie die Aufführung zeigte, sich
rundum für alle lohnte.
Und es kam, wie es kommen musste: Aus der Welt der „Einfar-
bigen“ wurde doch die bunte Welt der „Vielfarbigen“. Eine Farbe
allein…wie „Langweilig!“
Und wie bunt, wenn alle Farben zusammen vielfältig gemischt
keine Einsamkeit mehr aufkommen lassen, sondern zur
Gemeinsamkeit auffordern.
Am Ende gewinnt die Erkenntnis: Sei offen für andere und dein
Leben wird bunt und reich - ein Plädoyer für Toleranz, Verstän-
digung und Inklusion.
Allen Beteiligten galt der donnernde und wohlverdiente  Applaus
der Musical- Besucher – Lohn für den bezaubernden Abend und
Vorschuss für das nächste Projekt, auf das man schon jetzt
gespannt sein darf.
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 1. August 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 15. August 2015, durchgeführt von der Blutreiter-
gruppe
Samstag, 29. August 2015, durchgeführt von der Musikkapelle 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 3. August 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 1. August 2015 von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 5. August 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 15. August 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim
Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

2 x Lattenrost 2x1 m Kopf- & Fußteil verstellbar
Tel. 915080

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft Schulnachrichten



Freitag, den 31. Juli 2015 Seite 9Bodnegger Mitteilungen



Seite 10 Freitag, den 31. Juli 2015 Bodnegger Mitteilungen



Lindenschule
Geo-caching – eine andere Art der Heimatkunde
ein gemeinsames Projekt von Lindenschule und
Bildungszentum Bodnegg

Von den Pfingstferien bis zu den Sommerferien haben Schüler
der Klassen 5 – 8 der Lindenschule – Förderschule - gemeinsam
mit Sechstklässlern der Realschule des Bildungszentrums Bod-
negg Geo-caching-Touren unternommen.
Unter der Leitung ihrer Lehrkräfte Günther Bayer und Florence
Seel wurden gemischte Kleingruppen gebildet, die mit Hilfe ihrer
Geo-caching-Geräte bestimmte Stellen in der näheren Umge-
bung finden mussten. Dort war dann ein Schatz versteckt. Auf
dem Weg dorthin mussten unterschiedliche Fragen zur Umge-
bung beantwortet werden. Die Schülerinnen und Schüler beider
Schulen haben mit ebenso großer Begeisterung wie Interesse
an dieser Form des Nachmittagsunterrichts teilgenommen. Wie-
derholung bzw. Fortführung ist gerne gewünscht.
Den Abschluss des Projektes bildete ein gemeinsamer Grill-
nachmittag.

Zirkusaufführung der Lindenschule 
in Bodnegg-Baltersberg
Am Freitag, 17.07.2015, 09:30 Uhr war es endlich so weit: Mane-
ge frei für die kleinen und großen Artisten der Lindenschule Bod-
negg – Förderschule - im Zirkuszelt in Bodnegg-Baltersberg.
Eine Woche lang haben Schülerinnen und Schüler der Klassen
1 - 8 für ihren großen Auftritt unter der professionellen Anleitung
von Andrea Sprenger und ihrem Trainerteam der Zirkusakade-
mie geübt, geübt, geübt:
Jonglage, Diabolo, Slack Line, Luftartistik am Trapez, der Fakir
in den Glasscherben und die Lichtkünstler waren die wesentli-
chen Attraktionen.

Vor einem trotz der großen Hitze begeisterten Publikum – darun-
ter auch Bürgermeister Christof Frick – zeigten die Künstler ihren
Zuschauern (Eltern, Verwandte, Freunde, Lehrer) ihr frisch
erworbenes Können. Es war erstaunlich zu sehen, welche Fähig-
keiten die Schüler in dieser einen Woche entwickelt haben. Voller
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Stolz präsentierten alle Kinder und Jugendlichen nicht nur ihre
neu erlernten Kunststücke, sondern auch ihr gestiegenes Selbst-
bewußtsein. Ein rundum gelungenes Projekt fand mit der äußerst
eindrucksvollen Aufführung seinen gelungenen Abschluss.
Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein der Lindenschule, der
dieses Projekt finanziell kräftig unterstützt hat. Ebenso ein ganz
herzliches Dankeschön an Frau Doris Heine, die ihr Gelände für
dieses Projekt zur Verfügung gestellt hat. Letztlich gilt es, dem Trai-
nerteam der Zirkusakademie unter der Leitung von Andrea Spren-
ger für die Arbeit mit den Schülern zu danken. Alle Schüler sind
jeden Morgen voller Vorfreude zum Üben in´s Zirkuszelt gegangen.
Das Ergebnis dieser einwöchigen Trainingsarbeit der Zirkusakade-
mie mit den Schülern der Lindenschule war ganz herausragend.

Noch nichts vor in den Ferien?
Jetzt aber schnell!!! Unter www.aha-ravensburg.de findest Du
 letzte Restplätze bei verschiedenen Kinder – und Jugendfrei-

zeiten
 Last – Minute – Auslandsprojekte für Kurzentschlossene
 Ferienjobangebote
 Festivals – wann und wo
 Ausflugstipps rund um den Bodensee
 Kino, Theater, Events und Partys – wann und wo
 …..
Und nach den Ferien? Lust auf ein Schuljahr im Ausland oder
ein Auslandspraktikum? Nähere Infos ebenfalls auf www.aha-
ravensburg.de 

Biete/Suche Mitfahrgelegenheit
 Vielleicht kennen Sie das: Beim Fahren zur Arbeit sieht man

immer wieder dieselben Autos mit denselben Fahrern, mal
vor, mal hinter einem – je nachdem, wie man zuhause weg-
kommt. Und vielleicht hatten Sie schon mal den Gedanken:
eigentlich könnten wir doch zusammen fahren …

 Du freust Dich, dass Du in Deinem Traumberuf eine Lehrstelle
gefunden hast – aber der tägliche Weg ist ein Riesenproblem
und Du weißt nicht, wen Du deswegen fragen kannst ….

Ab sofort bietet Ihnen die Gemeinde Bodnegg die Möglich-
keit, Ihre Mitfahrangebote und Suchanfragen auf einer Platt-
form im Mitteilungsblatt und auf der Homepage (www.Bod-
negg.de/ Bürgerservice/ Info & Service/ Bodnegg A-Z/ Mitfahr-
gelegenheit.) zu veröffentlichen.
Das funktioniert so:
Sie schicken eine E-Mail mit folgenden Angaben an Frau Pfleg-
har (pfleghar@bodnegg.de) oder rufen an (07520-920 815):
Name, Adresse, Telefonnummer, Abfahrtsort und –zeit, Ziel -
adresse, evtl. Rückfahrzeit, Bemerkungen
Die Gemeinde setzt es einige Male ins Mitteilungsblatt und
6 Wochen auf die Homepage.
Der Anbieter oder Suchende setzt sich direkt mit Ihnen in
Verbindung.

Beispiel: Vorname Name, Tel. ????, Rotheidlen  Mo- Do 7.10 Uhr
Meckenbeuren (zurück 16.30 Uhr nach Absprache) möglichst im
wöchentlichen Wechsel.
Das würde vom Zielort passen, Sie wohnen jedoch direkt in Bodnegg?
Einfach mal miteinander reden, meistens findet sich eine Lösung.
Der Zielort liegt an der Strecke, Sie müssen aber noch weiter?
Da gibt’s bestimmt eine Möglichkeit mit Bus oder Bahn oder Sie
fahren und nehmen den anderen mit.

Fragen dazu? Tel. 07520-920815 (Frau Pfleghar)
Nutzen Sie die Gelegenheit, Sprit zu sparen und Umwelt und
Straßen zu entlasten. Übrigens: Seit Einführung der Entfer-
nungspauschale sind Fahrgemeinschaften Alleinfahrern
gegenüber steuerlich gleichgestellt, Fahrer wie Mitfahrer erhal-
ten die gleiche Entfernungspauschale.
Nähere Infos, auch zum Thema Versicherung, unter:
https://www.vz-bawue.de/Volltreffer-fuer-Geldbeutel-und-Klima-
Fahrgemeinschaften-Car-Sharing-mal-Fahrrad-statt-Auto-Fah-
ren-ohne-Bleifuss-1

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Jugend-Ecke

Umweltthemen

Seniorennachrichten

Termine im Monat August 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Wir machen Sommerpause bis zum 07.09.2015
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Wir machen Sommerpause bis zum 02.09.2015
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe
Radtour am Donnerstag, 06. August 2015 mit Verladen
rund 25-30 km, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 03. August und Montag, 17. August 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 01.08.2015
Apotheke, Horgenzell, Kornstraße 16
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22
Sonntag, 02.08.2015
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburger Straße 2
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 01.08.2015 / Sonntag, 02.08.2015
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Lesesommer 2015
In den Sommerferien haben wir geöffnet:
Am Sonntag, 2. August 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Montag, 3. August 2015 von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Spielen und schmökern“ - Eine Veranstaltung für das Bodneg-
ger Ferienprogramm. Siehe Programmheft!
Gleichzeitig: Ausleihe und Rückgabe für alle Leserinnen und Leser
Am Donnerstag, 13. August 2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Am Sonntag, 16. August 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 27. August 2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Am Sonntag, 30. August 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 03. September 2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Am Sonntag, 6. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr

und wie gewohnt weiter zum Beginn der Schulzeit:
Am Sonntag, 13. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr

und immer geöffnet, rund um die Uhr, ist unsere E-Book-Aus-
leihe www.libell-e.de, leicht zu erreichen über die Büchereihome-
page www.buecherei-bodnegg.de und die Schaltfläche libell-e.de 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Nächste Vorlesestunde nach den Sommerferien am
18.09.2015.

Freitag, den 31. Juli 2015 Seite 13Bodnegger Mitteilungen

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 03.08.15 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 10.08.15 Frau und Herr Hartmann, 

Tel. 2416
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Ferien

Herzliche Einladung zur Bergmesse in Schlier 
am Sonntag, den 2. August 2015
Der Kirchengemeinderat Schlier lädt am 2. August 2015 um 10 Uhr
zur Bergmesse auf der Hohen Halde bei Steinrausen. Die Heilige
Messe mit Herrn Pfarrer Stork wird musikalisch umrahmt vom Kir-
chenchor Schlier, der Gruppe Taktvoll und dem AH-Fanfarenzug.
Ein Frühschoppen mit den Fischer Buben schließt sich an.
Der Erlös geht in die Fertigstellung der Außenanlagen unserer
Kirche.
Für ältere und/oder gehbehinderte Besucher wird ein Bus-Trans-
port vom  Parkplatz Steinrausen auf den Berg  zur Messe hinauf
angeboten!
Bei Regen wird die Messe in der Schlierer Pfarrkirche gefeiert,
der Frühschoppen findet dann im Pfarrstadel statt.
Wir freuen uns auf Sie!
Der Kirchengemeinderat St. Martin, Schlier 

Einladung zum Männertag
70. Männertag der Diözese in Untermarchtal. „Und willst du nicht
mein Bruder sein…?“ – Ringen um einen reifen Glauben“.
Samstagmittag, 10. Oktober bis Sonntagmittag, 11. Oktober
2015, im Bildungshaus in Untermarchtal.
Erschüttert und fassungslos müssen wir mit ansehen, wie heute,
im 21. Jahrhundert nach Christi Geburt Menschen, ganze Volks-
und Religionsgruppen, im „Namen Gottes“ und einer Religion
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 31. Juli 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Dagmar Waggershauser, Ire-
na Toschka, Magdalena Fricker, Emma Fricker

Samstag, 1. August 2015
15.00 Uhr Trauung Maria Appenmaier-Decker und  Kon-
stantin Decker in Oberwagenbach 
Judith Madlener, David Madlener

Freitag, 7. August 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Luis Pfender, Timothy Kramer, Julian Schneiderhan, Linus
Schneiderhan, Lina-Marie Rist, Selina Schmid

Sonntag, 9. August 2015
10.30 Uhr Eucharistiefeier, 11.45 Uhr Taufe
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, Emilia Mayer, Marisol Buffler,
Anna Gmünder, Marius Gmünder
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geschändet und ermordet werden. Müsste nicht ein reifer Glau-
be, der sich auf der Höhe der Zeit bewegt, Menschen anstiften,
wie Brüder miteinander umzugehen: Achtsam, respektvoll,
durchaus kritisch, auf der Suche nach Wahrheit, aber ohne
Gewalt und immer auch im Bewusstsein der eigenen Grenzen
und Schatten? Wie kann reifes, erwachsenes Mann- und Christ-
sein in der heutigen Welt Gestalt gewinnen? Wie können wir in
der Kirche dazu beitragen, dem Miteinander auf dieser Erde ein
menschliches Gesicht zu geben? In Vortrag, Gespräch und
Arbeitsgruppen werden wir diesen Fragen nachgehen. Dr. Dieter
Funke, Psychologe und Theologe und 10 Arbeitsgruppenleiter
werden fachkundige Begleiter sein. 
Flyer und Anmeldungen (möglichst bis Anfang September): Tel.
0711 9791-234 oder per E-Mail: maenner@bo.drs.de oder unter
www.maennerarbeit.info

Rückblick Kirchencafé
Viele Gottesdienstbesucher waren am Sonntag, 19.7.15, der
Einladung der Schola gefolgt, im Anschluss an den Wortgottes-
dienst noch bei Kaffee und Kuchen an einem schattigen Plätz-
chen vor der Kirche zu verweilen. Schnell kam man miteinander
ins Gespräch und war sich einig, dass solche Gelegenheiten zur
Begegnung   bald wieder stattfinden sollten. 
Sehr großzügig zeigten sich die Besucher des Kirchencafés
beim Spenden für einen guten Zweck. 300 Euro fanden sich
zum Schluss im Spendenkässle, die an den Förderkreis für
Tumor- und leukämiekranke Kinder e.V. in Ulm überwiesen
werden konnten.
Die Schola bedankt sich herzlich für diese großartige Unter-
stützung!

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 2. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und
welchem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern.
Luk 12,48

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke 
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Herzlicher Dank allen Mithelfenden beim Gemeindefest!

Als am Morgen um kurz nach acht Tische und Überdachungen
neben der Kirche in Atzenweiler aufgebaut wurden, verfinsterte
sich der Himmel zunehmend und kurze Zeit später begann es,
zu regnen... Glücklicherweise ließ sich das Team von Mitarbei-
tenden beim Aufbau für das Gemeindefest  überhaupt nicht beir-
ren und baute erst einmal in einer (mehr oder weniger vertrau-
enden) Seelenruhe weiter auf.
Das Vertrauen sollte belohnt werden! Der Regen war bald wie-
der zu Ende und es sollte sich ein wunderschöner, entspannter,
fröhlicher Festtag entwickeln. Beginnend mit einem schon Tradi-
tion gewordenen, gemeinschaftsfördernden Familiengottes-
dienst, dieses Mal musikalisch umrahmt vom Ökumenischen
Chor Grünkraut, nahm das Fest seinen Lauf durch den Tag. 
Gutes Mittagessen je nach persönlichem Geschmack drinnen in
der Kirche oder draußen auf der Wiese genießen, zahlreiche
Spielstationen für die Kinder, betreut von den Konfirmanden
erleben, Spiele, die auch Erwachsenen viel Freude bereiten aus-
probieren, mit vielen Gästen aus nah und fern in fröhlicher Run-
de Kaffeetrinken und Kuchen essen - es gab sozusagen wieder
das  volle, bunte Festprogramm. 
Als besonderes Schmankerl gab es dazu noch musikalische Bei-
lagen durch einige Gesangschüler- und Schülerinnen, sowie
einer Jugendband von Schülern an der Musikschule Tettnang
und plötzlich begannen einige der Gemeindefestgäste zu tanzen
- „Atzenweiler open air“… !
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In der Zeit vom 30.07.  - 17.08.2014 ist Pfarrer Bürkle
nicht im Pfarramt erreichbar und wird von Pfarrer
Brennecke, Pfarramt Vogt, Tel. Nr. 07529-1782, 
Pfarramt.Vogt@elkw.de, vertreten. 



All das wäre nicht möglich ohne die Zusammenarbeit, Unterstüt-
zung und Hilfe vieler Menschen, die zum guten Gelingen des
Festes beitrugen, sei es durch Kuchenspenden, Salate vorbe-
reiten, Essen und Getränke ausgeben, Auf- und Abbauen, Sin-
gen, spielen und spontanes Mithelfen, wo immer helfende Hän-
de gebraucht werden konnten und vieles andere mehr. Sogar als
schon der Abend in Sichtweite kam und der Abbau mit Arbeit
winkte, waren noch genügend Menschen da, die mit guter Lau-
ne Hand anlegten.  
Ein ganz herzliches und ausdrückliches Dankeschön sei daher
an dieser Stelle an alle sichtbar und unsichtbar mithelfenden
Menschen !! Und allen Gästen fürs Kommen und für die gute
Laune. Und nicht zuletzt dem Himmel für das schöne Wetter … 
Manfred Bürkle

„Vielen Dank für die Blumen“
Im Rahmen des Familiengottesdienstes, der am Sonntag, den
19. Juli, den Auftakt bildete zum Gemeindefest in Atzenweiler,
wurde Frau Erika Meihack für ihren langjährigen Blumendienst in
der Kirchengemeinde gedankt.

Eine schier unendliche Vielfalt von Blumen und Sträußen aller Art
brachte sie im Laufe der Jahre Sonntag für Sonntag, ob Frühling,
Sommer, Herbst oder Winter auf den Altar in der Evangelischen
Kirche Atzenweiler und manchmal auch drum herum. Die weit
überwiegende Zahl der Blumen spendete Frau Meihack aus dem
bunten Bestand ihres eigenen Gartens, den sie mit Hingabe und
großem Geschick  zusammen mit Ihrem Mann pflegt und bewirt-
schaftet und von dem sie manchmal als von „unserer Ranch“
spricht. 
Aber nicht nur am Wochenende vor den Gottesdiensten auch durch
die Woche hindurch kümmerte sich Frau Meihack stets mit größter
Treue und Hingabe um das Wohlergehen der Altarblumen. Eigent-
lich nicht nur das der Blumen, sondern mit den Blumen erfreute sie
ja auch eine unzählbare Zahl von Gottesdienstbesuchenden und
trug im wahrsten Sinne bei zu einem schönen Gotteslob. 
Ein frischer Blumenstrauß (nicht aus Meihacks Garten!) und ein
Gutschein waren neben den Worten, die Pfarrer Bürkle stellver-
tretend für den Kirchengemeinderat sprach, sichtbares Zeichen
des Dankes und der lang anhaltende Applaus der Gemeinde
zum Abschied aus diesem Dienst drückte vielleicht mehr aus als
tausend schöne Worte.  

Allgäupokal 2015 vom 3. bis 9. August in Bodnegg
Der TSV Bodnegg erwartet zu diesem Fußball-Turnier zahlreiche
Mannschaften aus dem Allgäu und Umgebung, welche sich vor
dem Start der Saison 2015/2016 noch einmal messen wollen.
Montag, 3. August 2015
17:15 Uhr TSV Bodnegg - TSV Grünkraut
18:20 Uhr TSV Neukirch - SV Deuchelried
19:25 Uhr SV Edelweiß Waltershofen - FV Waldburg
Dienstag, 4. August 2015
17:15 Uhr SV Amtzell - SV Tannau
18:20 Uhr TSV Grünkraut - TSV Ratzenried
19:25 Uhr SV Deuchelried - SV Immenried
Donnerstag, 6. August 2015
17:15 Uhr FV Waldburg - SV Haslach
18:20 Uhr SV Tannau - SV Ankenreute
19:25 Uhr TSV Ratzenried - TSV Bodnegg
Freitag, 7. August 2015
17:15 Uhr SV Immenried - TSV Neukirch
18:20 Uhr SV Haslach - SV Edelweiß Waltershofen
19:25 Uhr SV Ankenreute - SV Amtzell
Samstag, 8. August 2015
15:00 - 
19:15 Uhr Viertelfinals
Sonntag, 9. August 2015
13:30 Uhr Halbfinale 1
14:35 Uhr Halbfinale 2
17:00 Uhr Spiel um Platz 3
18:05 Uhr Finale
www.allgäupokal.de

Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an Frauen als auch an Männer, die etwas
für ihren Körper tun möchten. 
Kursinhalte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell
für Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase,
die in das eigentliche Training übergeht, welches durch fetzige
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  

Der ökumenische Chor macht

Sommerpause!!!
Nächste Probe: 16. September

Vereinsnachrichten

präsentiert
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Bitte Sportkleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Handtuch
und etwas zu trinken mitbringen.
13 Abende, donnerstags, 18:00 – 19:00 Uhr Kurs 1
13 Abende, donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr Kurs 2
Beginn: Donnerstag, 24.09.2015
Ort: Festhalle Bodnegg
Gebühr:
TSV-Mitglieder: 39,00 Euro
Nichtmitglieder: 52,00 Euro
Telefonische Anmeldung: Sonja Fischer, 07520 / 914443

skifreunde 
bodnegg e.V.
„Wurscht“!
Mir ist´s wahnsinnig heiß.

Andauernd rennen Schwitzende und Schnaufende an mir vor-
bei. Tische, Bänke, Sonnenschirme und Getränke werden
geschleppt. Heinz, Theo, Stefan, Lucki, Sonja, Birgid, Henning,
Reine, Dirk, Josef, Dieter, Hilde, Helga, Aloisia, Karin, ……
unzählige Namen werden genannt. Kennen keinen. Verblüffen-
derweise fragt der Typ mit der Grillzange auch Lucki wer denn
wer sei? Erst dachte ich, der kennt alle. Weil der mir erzählt hat,
dass seit zwanzig Jahren bei der Metzgerei Buchmann extra für
den „Triathlon zum Vergnügen“ eine Sau geschlachtet wird. Das
Brät wird dann mit Pökelsalz oder Meersalz gewürzt, und so ent-
stehen weiße oder rote Würste. Ich bin eine Rote. (Obwohl der
Typ die weißen lieber mag)
Schon während mir eine Wurstbratassistentin ein Rautenmuster
in die Haut ritzte, musste ich mit anhören, dass drei Sportbegei-
sterte, also ein Entspannung suchender Landarzt, ein übermüti-
ger Metzgermeister  und ein gelangweilter Oberstudiendirektor,
die Idee hatten, für die Skifreunde Bodnegg eine sportliche Ver-
anstaltung der besonderen Art zu etablieren.
Ganz wichtig war den Dreien, einen Wettbewerb abzuhalten, bei
dem es nur fröhliche Gesichter gibt, und dennoch eine körperli-
che Herausforderung, die es zu meistern gilt.
Ja, natürlich Triathlon, mir als Wurst wäre da auch nichts Bes-
seres eingefallen!
Allerdings waren sie so findig, dass es ein …atlöhnle und einen
…athlon gibt. Zwei Wettbewerbe für Alle. Mit unterschiedlichen
Distanzen. Frauen, Männer, Jugendliche, selbst Kinder, also
ganze Familien, sind zum Mitmachen eingeladen. Es wird keine
Zeit gemessen, und egal, wann wer ankommt, jeder gewinnt. Ist
das nicht fantastisch?
Eine Frau Doris Heine war immer zur Stelle, wenn zum Beispiel
eine Leiter, ein Bambusstab, oder irgendetwas benötigt wurde.
Da hab ich gehört, dass sie ihr ganzes Hofgut Baltersberg, sogar
mit Fischweiher, als Start und Ziel zur Verfügung stellt. Die

ganzen Jahre über, immer am ersten Juli-Wochenende. Das ist
großartig. Da sagt sogar eine Wurst „Danke“!
Unglaublich, da wurde mitten im „U-greachata“ französisch
gesprochen. Ich dachte, was wollen denn die Franzosen hier,
die gewinnen doch immer bei der Tour de France. Reicht denen
das nicht mehr? Müssen die jetzt im Oberland auch noch alles
absahnen? Man sagte mir aber, sie kämen schon zum zehnten
Mal hier nach Baltersberg. Aus Vouvry im Wallis (also Schwei-
zer), der Partnergemeinde von Bodnegg. Nur zum Spaß, und
den hatten sie offensichtlich. Die Spannung stieg so ungefähr
wie das Thermometer. Trotz brütender Hitze am Sonntag, den
05.07.2015, um 14:00 Uhr. Kuhgeschälle, Trillerpfeife, es ging
los mit einhundert Meter Schwimmen im kühlen Weiher. Dann
sprangen triefend nasse Gestalten mit ihren Rädern an mir vor-
bei. Angefeuert von einem leidenschaftlichen Publikum, beste-
hend aus Oma, Opa, Onkel, Tanten und Geschwistern. Mit dem
Rad durch die hügelige Landschaft, wieder in Baltersberg ange-
kommen, ging es sofort auf die Laufstrecke. Helfer reichten küh-
les Wasser. Mit hängender Zunge, patschnass vom Schweiß.
Aber glücklich und bejubelt. Ziel erreicht für Veranstalter und
Teilnehmer. Es gab noch für alle Triathleten eine besondere
Festschrift und für die Kinder Jubiläumstrikots. Ich war vollkom-
men begeistert!
Schon standen sie mit knurrenden Mägen und gierigen Blicken
am Grill. Der Typ mit der Zange nahm mich vom Rost. Drückte
mich in einen Wecken. Fragte: „Senf oder Ketschup“? Reichte
mich einer hungrigen Hand ….. gmt gmt gmt gmt gmt gmt ……..!
Alfons Knoblauch (der Typ mit der Grillzange)

Spenderliste Triathlon / Triathlönle 2015
Autohaus Ralf Wanner
Baggerbetrieb G. Maier
Elektrobetrieb Thomas Schulzki
Holzbau Huber
Holzbau Wösle–Sterk
Kreissparkasse Ravensburg
Malerbetrieb Richard Rist
Metzgerei Buchmann
Raiffeisenbank Ravensburg
Rollladenbau Baumann / Winter
Sägewerk Joos
SAHP-Systems Richard Schillinger
Sanitärbetrieb Markus Sauter
Schreinerei Kekeisen
Versicherungsbüro Generali / Baumann
Wachszieherei Zengerle
Herzlichen Dank an alle Spender, mit Ihrer Unterstützung kann
so eine Veranstaltung gelingen. Ganz besonderen Dank gilt es
noch mal an die Familie Heine zu sagen. Ohne diese Örtlichkeit

!!!Wir machen Urlaub!!!
Kreuz & Quer
Der Laden der Gallus-
Werkstatt im FuB-Haus
Rosenharz im 2. OG.
macht Sommerpause
vom:

04.08.2015 bis
einschließlich

28.08.2015

Ab Dienstag, 01.09.2015, sind wir wieder für Sie da.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10:00 – 11:30 Uhr
Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid, 07520 / 929 2773



wäre der Triathlon bzw. das Triathlönle nur schwerlich durchzu-
führen. Vielen Dank, wir freuen uns sehr über diese Unterstüt-
zung!! Uns zum Schluss auch ein großes Dankeschön an alle
Teilnehmer und Besucher, Helferinnen und Helfer. Durch euch
wird der Triathlon erst das was er ist, ein Spaß!!
Das Orgateam

Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Jugendtraining – Sommerpause
In den ersten drei Ferienwochen findet kein
Jugendtraining statt.
Dies sind folgende Dienstage:

4. August 2015
11. August 2015
18. August 2015
Das erste Jugendtraining nach der Sommerpause findet am
Dienstag, den 25. August 2015, um 19 Uhr, statt.
Wir bitten um Beachtung.
Das Jugendleiterteam
Max Waggershauser, Edmund Heine und Ursula Fecker

Termine: 
− Samstag, 1. August Wertstoffsammlung
− Samstag, 1. August Sommerfest beim Kolpingheim  –  bei

schlechter Wetterlage wird es auf Samstag, 8. August ver-
schoben

Landratsamt Ravensburg
Das Landratsamt Ravensburg möchte zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

Kommunale/r Behindertenbeauftragte/r im Ehrenamt
einrichten.
Das Landesbehindertengleichstellungsgesetz schreibt die
Schaffung solcher Funktionen vor. Danach sollen die Aufgaben
des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten, die Beratung der
Verwaltung in Fragen der Politik für Menschen mit Behinderung,
die Vertretung der Interessen der Menschen mit Behinderung
sowie eine Anlaufstelle für Menschen mit Behinderungen und
deren Angehörigen sein.
Diese Funktion kann übernehmen, wer selbst eine Behinderung
hat, Angehörige von Menschen mit Behinderung oder aufgrund
starker persönlicher, sozialer oder beruflicher Erfahrung einen
großen Bezug zum Thema.
Wünschenswert wäre das Wissen über bestehende Strukturen
auf Landkreisebene und Erfahrung in der Interessenvertretung
sowie in der Netzwerkarbeit. 
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung und es wird ein Büro
zur Verfügung gestellt. Fahrtkosten können ebenfalls erstattet
werden. Der Arbeitsumfang ist variabel. 
Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung.
Bitte richten Sie diese bis 21.09.2015 an das Dezernat für Arbeit
und Soziales, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg oder unter
www.landkreis-ravensburg.de
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Lena Jocham,
Tel. 0751/85-3120 wenden.

Zugreise zu und mit den schönsten 
Schweizer Alpenbahnen
privat organisiert, vom 10.9. – 13.9.2015, Grundpreis etwa 720,- €,
Kinder bis 16 ermäßigt. Reiseprogramm und nähere Infos bei

Martin Jopke, 88287 Grünkraut, Liebenhoferstr. 17, Telefon
0751/66138 oder Mobiltelefon: 0151 / 12439218 oder  E-Mail:
martin-jopke@versanet.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 7. August, ab 20.00 Uhr, findet unser nächster
Stammtisch im Reiterstüble in Krumbach statt.  Hierzu laden wir
alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein. Diesmal wollen
wir grillen. Grillgut und Salat bitte selber mitbringen. 

Bundesagentur für Arbeit 
- Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Die Berufsberatung hilft bei der Ausbildungsstellensuche
Noch 750 freie Ausbildungsstellen im Kreis Ravensburg
Am ersten Ferientag, dem 30. Juli, hat die Berufsberatung der
Arbeitsagentur wieder einen besonderen Aktionstag eingerich-
tet. Die Veranstaltung richtet sich an Jugendliche, die bisher
noch keinen Erfolg bei der Lehrstellensuche hatten und noch
nicht bei der Agentur für Arbeit gemeldet sind. In der Berufsbe-
ratung Ravensburg und Wangen können sich Interessierte von
13:00 – 17:00 Uhr ganz unkompliziert und ohne Anmeldung
beraten lassen.
Derzeit sind noch mehr als 750 freie Ausbildungsstellen im Kreis
Ravensburg zu besetzen. Somit gibt es noch beste Chancen auf
einen erfolgreichen Berufsstart. Wer Interesse an einer Ausbil-
dungsstelle hat, kann direkt mit einem Berufsberater darüber
sprechen. „Wir können noch viele Ausbildungsstellen anbieten.
Auch jetzt noch, sechs Wochen vor Ausbildungsbeginn, gibt es
interessierte Firmen“, wirbt Heike Krause, die Teamleiterin der
Berufsberatung für diesen Tag. 
Unterstützt wird der Aktionstag in Ravensburg durch die Ausbil-
dungsberater der IHK Bodensee-Oberschwaben und der Hand-
werkskammer.
Besuchen Sie unsere Agenturen in Ravensburg, Schützenstr. 69
oder in Wangen, Marktplatz 5.
Wer an diesem Tag keine Zeit hat, kann sich auch bei der
kostenlosen Hotline der Agentur für Arbeit unter 0800 4 55 55 00
für einen festen Beratungstermin anmelden.
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Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de



ANZEIGENAUFTRAG
Mindestgröße der Anzeige 90 x 30 mm

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax 07154 8222-15

per Mail anzeigen@dvwagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigentext (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Bitte beachten Sie: 

Anzeigenaufträge können nur 
vollständig ausgefüllt und mit
erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.

Kalenderwoche

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Abbuchungsermächtigung

Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.

Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf
für laufende Anzeigenschaltungen.

IBAN

BIC

Ort / Datum

Unterschrift

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

unter voller Anschrift

unter Telefon
unter Chiffre (zzgl. E 5,-)

2-spaltig (90 mm breit)
4-spaltig (185 mm breit)

ca. _______ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

70806 Kornwestheim · Postfach 19 22 · Tel. 07154 8222-0 · Fax 07154 8222-15 · www.dvwagner.de
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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